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Liebe Leser*innen! 
 
Der Jahreswechsel steht vor der 
Tür nach einem Jahr voller am-
bivalenter Ereignisse und Ge-
fühle, in einer Welt und einem 
Alltag, die an vielen Stellen aus 
den Fugen geraten zu sein 

scheinen. Für viele Menschen ist der Jahreswechsel eine 
gute Gelegenheit, Bilanz zu ziehen: Was war gut im letz-
ten Jahr? Was ist gelungen? Und was ist falsch gelaufen? 
Und zugleich blicken wir auf das neue Jahr 2025 und fra-
gen: Was wird es bringen? Welche Herausforderungen, 
welche Schicksalsschläge, welche Glücksmomente wird 
es für uns bereithalten? Die Jahreslosung für 2025 gibt 
uns für dieses Bilanzieren einen guten Rat mit:  

„Prüft alles und behaltet das Gute“ (1.Thess 5,21). 

„Prüft alles“, damit beginnt es. „Prüfen“, das ist ein Wort, 
das bei vielen auch unangenehme Erinnerungen weckt. 
Prüfungen in der Schule, in der Ausbildung, im Beruf, das 
sind auch anstrengende und angstbesetzte Momente. 
„Prüfen“, was meint das eigentlich? Beurteilen, bewer-
ten? Genau hinsehen? Austesten, ob mir etwas gefällt? 
Ist alles so, wie es sein soll? „Prüfen“ hat auf jeden Fall 
etwas mit Hinsehen zu tun. „Prüft alles“, das heißt: 
Schaut alles genau an. Und das ist manchmal schwer ge-
nug. Da gibt es Erfahrungen im letzten Jahr, auf die 
schauen wir lieber nicht so genau. Da hat etwas wehge-
tan, oder da war etwas ziemlich peinlich. Oder der Blick 
zurück ist immer noch mit großen Sorgen, Ängsten und 
Verletzungen verbunden. Wie halten wir das aus, auch 
auf solche Erfahrungen zu schauen? Denn manchmal 
kommt ein Moment, da ist es nötig, das schwer Erträgli-
che doch wieder anzusehen. Das braucht gute Beglei-
tung, das braucht guten Schutz für all das, was darin 
wehtut. Vor allem braucht es das Wissen: Gott ist bei mir, 
was immer es auch ist. Gott hält mich in seinen Armen 
und hilft mir hinzusehen. Und hoffentlich auch liebe 
Menschen an der Seite... „Prüft alles“, sagt die Jahreslo-
sung. „Alles“, heißt das: Immer, ständig, andauernd prü-
fen? Oder nur zu besonderen Gelegenheiten? Die Men-
schen, die alles immer prüfen und dann kritisch bewer-
ten, die sind ziemlich anstrengend. Gott will uns aber 
nicht als Dauernörgler. Ganz im Gegenteil: „Prüft alles“, 
da steckt etwas anderes drin. Es gibt ja Menschen, für die 
ist das Glas immer halb leer, die haben immer etwas zu 

meckern oder zu jammern. „Prüft alles“ heißt: Schau 
auch auf das, was im Glas drin ist, nicht nur auf das, was 
fehlt. Schau auf das, was dir geschenkt ist, was gut geht, 
was schön ist. Sieh alles, nicht nur das Schlechte, Fehler-
hafte, Unfertige. „Prüft alles“, das ist also eine ziemliche 
Jahresaufgabe! Und sie geht noch weiter: „Und behaltet 
das Gute.“ Das ist die zweite große Herausforderung. 
Denn was ist eigentlich „das Gute“? Wir leben in einer 
Zeit, in der immer heftiger und immer unerbittlicher über 
das „Gute“ gestritten wird. Was für die einen ein guter 
Schritt zum Klimaschutz ist, das ist für andere ein uner-
träglicher Eingriff in ihre Freiheit. Ist das Gute nur noch 
eine Geschmacksfrage? Was mir gefällt, das nehme ich, 
wie beim Einkaufen? Oder gibt es noch klare Normen 
und Orientierungen? Uns ist die Bibel als ein Leitfaden 
für das Gute an die Hand gegeben. Die Zehn Gebote zum 
Beispiel geben uns eine klare Orientierung, was gut ist 
oder zumindest: Was auf keinen Fall gut ist. Der Prophet 
Micha löst die Frage nach dem Guten einmal ganz ein-
fach: „Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der 
Herr von dir fordert: Nichts als Gottes Wort halten und 
Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott“ (Mi 6,8). 
„Liebe üben und demütig sein vor Gott.“ Das ist auch die 
zentrale Botschaft und der Maßstab bei Jesus: „Du sollst 
Gott lieben und deinen Nächsten wie dich selbst“ (Mk 
12,29-31). Was das jeweils heißt, das ist nicht im Detail 
gesagt und vorgeschrieben. Es ist unsere Aufgabe, das 
herauszufinden und immer wieder miteinander auszu-
handeln. Mit dieser Leitlinie aber sollen wir unser Leben 
gestalten. Das Gute, das ist auf jeden Fall nicht einfach 
das, was mir gerade in den Kram passt. Es ist das, was für 
ein gutes Leben miteinander taugt. Schließlich ermutigt 
uns die Jahreslosung auch zum Loslassen. Denn das Gute 
zu behalten, heißt umgekehrt: Das andere loszulassen. 
„Prüft alles und behaltet das Gute!“ - Die Jahreslosung 
lädt uns dazu ein, mit offenem Herzen und offenen Hän-
den in das neue Jahr und die Zukunft zu gehen. Wir müs-
sen nicht festhalten, was unser Leben schwer macht. – 
Es reicht, wenn wir das Gute behalten: Das, was uns und 
anderen guttut. „Prüft alles und behaltet das Gute!“ Ein 
Jahr lang können wir jetzt ausprobieren, wie wir mit 
Liebe und Weisheit prüfen und festhalten, was Gott uns 
an Gutem zutraut!  

Frohe und gesegnete Weihnachten und ein GUTES neues 
Jahr! 

Ihr/euer Pastor Thorsten Jacobs 
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Liebe Schwestern und Brüder im gemeinsamen 
Glauben! 

Die Tage werden kälter und dunkler – der Herbst 
zeigt sich in seinen bunten Farben – mancher freut 
sich darauf, es sich in dieser Zeit zu Hause gemütlich 
zu machen – mit der anstehenden Winterzeit ver-
breiten Kerzenlicht und manchmal ein Kaminfeuer 
eine heimelige Atmosphäre – und mit dem Weih-
nachtsfest und dem Jahreswechsel blicken wir auf 
ein in vielerlei Hinsicht verwirrendes und verstören-
des Jahr 2024 zurück. Dazu ist mir eine sehr be-
kannte Geschichte über vier Kerzen und ein Kind in 
den Sinn gekommen: 

Vier Kerzen brannten am Adventskranz. So still, dass 
man hörte, wie die Kerzen zu reden begannen. 

Die erste Kerze seufzte und sagte: „Ich heiße Frieden. 
Mein Licht leuchtet, aber die Menschen halten kei-
nen Frieden.“ Ihr Licht wurde immer kleiner und ver-
losch schließlich ganz. 

Die zweite Kerze flackerte und sagte: „Ich heiße 
Glauben. Aber ich bin überflüssig. Die Menschen 
wollen von Gott nichts wissen. Es hat keinen Sinn 
mehr, dass ich brenne.“ Ein Luftzug wehte durch den 
Raum, und die zweite Kerze war aus. 

Leise und traurig meldete sich nun die dritte Kerze zu 
Wort. „Ich heiße Liebe. Ich habe keine Kraft mehr zu 
brennen. Die Menschen stellen mich an die Seite. Sie 
sehen nur sich selbst und nicht die anderen, die sie 
liebhaben sollen.“ Und mit einem letzten Aufflackern 
war auch dieses Licht ausgelöscht. 

Da kam ein Kind in das Zimmer. Es schaute die Ker-
zen an und sagte: „Aber, aber, Ihr sollt doch brennen 
und nicht aus sein!“ Und fast fing es an zu weinen. 

Da meldete sich auch die vierte Kerze zu Wort. Sie 
sagte: „Hab keine Angst! Solange ich brenne, kön-
nen wir auch die anderen Kerzen wieder anzünden. 
Ich heiße Hoffnung.“ 

Mit einem Streichholz nahm das Kind Licht von die-
ser Kerze und zündete die anderen Lichter wieder an. 

(Quelle unbekannt) 

Das Weihnachtsfest – das wir in unseren christlichen 
Kirchen feiern – wurde bewusst auf die Winterson-
nenwende gelegt: „Es wird wieder heller, es gibt 
neue Hoffnung. 

Durch Weihnachten kommt Licht ins Dunkel. Und 
mit diesem Licht erscheinen das zurückliegende wie 
das kommende Jahr, erscheint unser Leben in 
neuem Licht. Neben dem Sorgenvollen gab und gibt 
es auch Wundervolles zu entdecken. 

Weihnachten macht deutlich: Gott gibt (uns) nicht 
auf – dann sollten wir es auch nicht tun. 

Und er fängt klein an auf Erden – dann dürfen wir 
das auch immer wieder tun. Als Kind wurde Gott 
Mensch. Machen wir es wie das Kind in der Ge-
schichte, zünden wir mit dem Licht von Weihnach-
ten so manche verloschene Kerze wieder an… 

Ihnen hoffnungsfrohe Tage für die kommende Zeit 
und für das neue Jahr viele Lichtblicke! 

 In ökumenischer Verbundenheit 
 
Jürgen Altmeppen, Pfarrer 
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Besondere Gottesdienste in der     
Advents- und Weihnachtszeit

 

Adventsandachten                  
Wenn Sie eine halbe Stunde Abstand vom Trubel und Raum 
für Ruhe und Besinnung finden möchten, laden wir Sie herz-
lich zu den Adventsandachten in die Pauluskirche ein: 

Mittwoch, 04. Dezember, 18.00 Uhr  

Mittwoch, 11. Dezember, 18.00 Uhr    

Mittwoch, 18. Dezember, 18.00 Uhr 

Heiligabend                                

15.15 Uhr: Pauluskirche – Christvesper mit Pastor 
Jacobs 

16.00 Uhr: Johanneskapelle – Christvesper mit   
Lektor Wenzel 

16.45 Uhr: Pauluskirche – Christvesper und Krippen-
spiel mit Pastor Jacobs & Team  

1.Weihnachtstag                  
10.30 Uhr: Pauluskirche - Abendmahlsfestgottes-
dienst mit Pastor Jacobs 

2.Weihnachtstag                  
10.30 Uhr: Pauluskirche – Festgottesdienst mit Prä-
dikantin Prange für beide Gemeinden 

Silvester                           
17.00 Uhr: Pauluskirche – Abendmahlsgottesdienst 
mit Pastor Jacobs 

Neujahrstag                       
17.00 Uhr: Pauluskirche – Neujahrsandacht mit Prä-
dikantin Prange für beide Gemeinden 

Gottesdienste in der Osterzeit      

       
Gründonnerstag: 19.30 Uhr Abendmahlsgot-

tesdienst in der Pauluskirche mit Pastor Jacobs 
und Prädikantin Prange 

Karfreitag: 15.00 Uhr Gottesdienst mit Beich-
te und Abendmahl in der Pauluskirche mit Pastor 
Jacobs 

Karsamstag: 22.30 Uhr Feier der Osternacht 
mit Abendmahl und Taufgedächtnis in der Pau-
luskirche mit Pastor Jacobs & Team 

Ostersonntag: 10.30 Uhr Abendmahlsfestgot-
tesdienst in der Pauluskirche mit Pastor Jacobs 

Ostermontag: 10.30 Uhr Festgottesdienst in 
der Pauluskirche mit Lektorin Bohling 

 

Gottesdienst zum 40jährigen 
Männerkreisjubiläum  

Sonntag, 16. Februar, 10.30 Uhr in der Pauluskir-
che mit Pastor Jacobs & Männerteam.         
Anschließend Empfang im Martin-Luther-Haus 

 

Gottesdienst zum Frauen-
sonntag 

Sonntag, 01. Juni 2024, 10.30 Uhr in der Paulus-
kirche mit Prädikantin Prange, Lektorin Bohling & 
Team. Von Frauen für Frauen & Männer! 
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Trostcafé 

 
Mit jenen, die auch trauern, zusammen zu sein. Ein Café 
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder als Ort der Be-
gegnung für Trauernde, an dem Sie nicht allein sind, an 
dem Sie Ansprechpersonen finden, wo Sie sich mit an-
deren, die in einer ähnlichen Situation sind, austau-
schen können, wo Sie selbst entscheiden, wie oft und 
wie lange Sie da sein möchten, an dem Sie fachlich qua-
lifiziertes und erfahrenes Personal vorfinden. Der Ver-
lust kann aktuell sein oder längere Zeit zurückliegen. 
Das Trostcafé Haselünne arbeitet in Gemeinschaft mit 
der Hospiz-Hilfe Meppen e.V. und der Hospizhilfe Twist 
e.V. Jeden 3. Montag im Monat, 17.00 bis 18.30 Uhr. 

Ansprechpartnerinnen:                                                  
Sabine Schnellen - Tel. (0 59 61) 323                             
Manuela Vorwerk - Tel. (0 5962) 21 45 

Ort: Haus St. Vincent Haselünne                                    
Info:  www.hospiz-meppen.de  

 

Trauergruppe für verwaiste Eltern 

Eine professionelle Begleitung trauernder Eltern wird 
ebenfalls angeboten. Treffen finden statt an jedem 3. 
Montag im Monat von 19.30 bis 21.00 Uhr im Gemein-
dehaus St. Vitus der Propsteigemeinde Meppen (Dom-
hof 12 in Meppen).                                                           
Infos unter: www.hospiz-meppen.de. 

 

Datenschutz 

Altersjubiläen, Taufen, Trauungen und 
Beerdigungen werden traditionell im 
Gemeindebrief veröffentlicht. Kirchen-
mitglieder, die dies ausdrücklich nicht wünschen, müs-
sen dies bitte schriftlich oder mündlich im Pfarrbüro 
mitteilen.         

 

Hinweis für Familienfeierlichkeiten 

Bitte teilen Sie uns möglichst frühzeitig mit, 
wenn Sie Ihr besonderes Familienjubiläum 
mit einem Gottesdienst in einer unserer 
Kirchen feiern möchten. Gerade im Blick 
auf die pfarramtliche Verbindung unserer 
beiden Kirchengemeinden und bei Vertretungssituatio-
nen zu Urlaubszeiten in der Region ist es für uns sehr 
wichtig, rechtzeitig über anstehende Fest- und Jubilä-
umsgottesdienste informiert zu werden. Danke für Ihre 
Mithilfe! 

 

Tauftermine 2024/2025 

Wir freuen uns mit Ihnen über die Geburt Ihres Kindes, 
und dass Sie es bei uns taufen lassen möchten. Das ist 
an folgenden Terminen im Rahmen der Hauptgottes-
dienste in der Nazarethkirche Twist (09.00 Uhr) oder in 
der Pauluskirche Dalum (10.30 Uhr) möglich: 
15.12.2024, 19.01., 23.02., 16.03. 19.04. abends in der 
Osternacht für Jugendliche und Erwachsene, 25.04. 
(Freitagnachmittag), 25.05., 29.06., 13.07., 10.08., 
28.09., 24.10. (Freitagnachmittag), 28.11. und 
14.12.2025. Alternativen im Einzelfall nach persönlicher 
Absprache möglich.  Bitte melden Sie sich rechtzeitig.            
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
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Gefeiert wird der Welt-
gebetstag der Frauen 
weltweit am Freitag, 7. 
März 2025. Derzeit wird 
der Gottesdienstentwurf 

von den Cookinseln vorbereitet. Auch wir feiern ihn 
in unseren Gemeinden: 

17.00 Uhr | Ev.-luth. Pauluskirche Dalum 

18.00 Uhr | Kath. St. Nikolauskirche Groß Hesepe 

16.30 Uhr | Kath. St. Antoniuskirche Geeste 

Anschließend gemütliches Beisammensein 

 

Konfirmation 
2025 

Am 27. April 2025 
werden um 10.30 
Uhr in der Ev.-
luth. Pauluskirche 
zu Dalum konfir-
miert: 

         Emma Danetzki – Simon Führing  

        Martha Helms – Dominik Herber 

               Noah Jäckel - Celina Kopietz 

  Phil Kramer – Robin Malukas 

    Rene Maurer – Isabelle Thieben 

                                      & Jasmin Wibe 

 

Wir wünschen euch schon jetzt eine schöne und 
gesegnete Konfirmationsfeier!  

 

 

Öffnungszeiten Pfarrbüro 

Dienstag:  09:00 - 12:00 Uhr                                
Donnerstag:  09:00 - 12:00 Uhr                            
Freitag: 16:00 - 18:00 Uhr               

 05937/98760 |  kg.dalum@web.de 

 

Segnungsgottesdienst für Liebende 

Im Rahmen des Valentins-
tags sind alle Liebenden, 
Paare, die im Laufe des Jah-
res Ehejubiläum feiern, aber 
nicht „groß“ feiern wollen,  
Mann/Frau, Mann/Mann, 
Frau/Frau, Paare, Lebens-
partnerschaften und Ehe-

paare zu einem ökumenischen Segnungsgottes-
dienst der kath. Pfarreiengemeinschaft Geeste und 
unserer Kirchengemeinde eingeladen. Es freuen 
sich auf Sie und euch: Pfarrer Jürgen Altmeppen, 
Gemeindekoordinatorin Tanja Spiekermann und 
Pastor Thorsten Jacobs 

Sonntag, 16.02.2025, 19.00 Uhr                    
Ev.-luth. Pauluskirche Dalum 
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Gefeiert wird der Welt-
gebetstag der Frauen 
weltweit am Freitag, 7.
März 2025. Derzeit wird 
der Gottesdienstentwurf

von den Cookinseln vorbereitet. Auch wir feiern ihn 
in unseren Gemeinden:

17.00 Uhr | Ev.-luth. Pauluskirche Dalum

18.00 Uhr | Kath. St. Nikolauskirche Groß Hesepe

16.30 Uhr | Kath. St. Antoniuskirche Geeste

Anschließend gemütliches Beisammensein

Konfirmation 
2025

Am 27. April 2025
werden um 10.30
Uhr in der Ev.-
luth. Pauluskirche
zu Dalum konfir-
miert:

        Emma Danetzki – Simon Führing

       Martha Helms – Dominik Herber

Öffnungszeiten Pfarrbüro

Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr                                
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr                           
Freitag: 16:00 - 18:00 Uhr               

05937/98760 | kg.dalum@web.de

Segnungsgottesdienst für Liebende

Im Rahmen des Valentins-
tags sind alle Liebenden, 
Paare, die im Laufe des Jah-
res Ehejubiläum feiern, aber 
nicht „groß“ feiern wollen,  
Mann/Frau, Mann/Mann, 
Frau/Frau, Paare, Lebens-
partnerschaften und Ehe-

paare zu einem ökumenischen Segnungsgottes-
dienst der kath. Pfarreiengemeinschaft Geeste und 
unserer Kirchengemeinde eingeladen. Es freuen 
sich auf Sie und euch: Pfarrer Jürgen Altmeppen, 
Gemeindekoordinatorin Tanja Spiekermann und 
Pastor Thorsten Jacobs

Sonntag, 16.02.2025        , 19.00 Uhr             
Ev.-luth. Pauluskirche Dalum
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Neuer Gartenpfleger                                                       
Außenanlagen Pauluskirche 

Mit Hans-Günter Wöhl 
haben wir seit dem 1. Ok-
tober unser Hauptamtli-
chen-Team wieder kom-
plett. Er ist zuständig für 
das gesamte Außengelän-
de rund um die Pauluskir-

che. Herzlich willkommen -doppelt- im Team!  

 

Friedenslicht für die Pauluskirche 

Im Rahmen des Segnungsgottesdienstes für die 
neuen Kindergartenkinder des benachbarten Pau-
luskindergartens übergab Leiterin Kristina Geffe ein 
von den Kindern gebasteltes Friedenslicht für die 
Pauluskirche an Pastor Thorsten Jacobs – passend 
zum Thema des Gottesdienstes: Frieden!   

Vielen Dank allen Kindern und Erzieherinnen! 

Save the date: 75 Jahre Pauluskirche 

Am 15. Oktober 1950 wurde unsere Pauluskirche 
offiziell eingeweiht. 2025 feiert sie nun ihr 75. 
Weihejubiläum. Dazu dürfen wir unsere Regi-
onalbischöfin Sabine Schiermeyer und viele 
Gäste zu einem besonderen Festgottes-
dienst begrüßen und miteinander diesen 
besonderen Geburtstag feiern: 

Sonntag, 26. Oktober 2025, 15.00 Uhr 

Schon jetzt allen eine herzliche Einladung! 

 

Neuer Gartenpfleger                                                       
Außenanlagen Pauluskirche

Mit Hans-Günter Wöhl 
haben wir seit dem 1. Ok-
tober unser Hauptamtli-
chen-Team wieder kom-
plett. Er ist zuständig für 
das gesamte Außengelän-
de rund um die Pauluskir-

che. Herzlich willkommen -doppelt- im Team!

Friedenslicht für die Pauluskirche

Im Rahmen des Segnungsgottesdienstes für die 
neuen Kindergartenkinder des benachbarten Pau-
luskindergartens übergab Leiterin Kristina Geffe ein
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.  

Tag des offenen Denkmals 

 

Günter Hermes ist Beauftragter für den Otto-Bartning-Arbeitskreis 

Am offiziellen Tag des offenen Denkmals im September 
öffnete auch unsere Pauluskirche in Dalum ihre Türen.  
Im Anschluss an den Gottesdienst stand die denkmalge-
schützte Kirche allen interessierten Besucherinnen und 
Besuchern offen. Um 14:00 Uhr führte Günter Hermes 
offiziell mit einem ansprechenden Vortrag durch die 
denkmalgeschützte Holzkirche. Bis 17:00 Uhr stand er 
mit einem Team bei Kaffee, Tee, Plätzchen und Kaltge-
tränken für Fragen zur Verfügung. Danke an Günter 
Hermes und sein Team für die Organisation und Beglei-
tung dieses Tages!  

Freuten sich auf die Besucher*innen: Günter Hermes, Pastor Jacobs 
und Küsterin Renate Wöhl 

 

 

Günter Hermes und das Kirchen-Kaffee Team mit Ehepaar Hauren-
herm und Familie Gels 

Interessierte Besucher*innen lauschten dem ansprechenden Vortrag 

Der Link unten führt zu einem Artikel über den Aktions-
tag des Kirchenboten Osnabrück von Bianca Meyering:  

 
www.aussicht.online/artikel/die-pauluskirche-
freut-sich-auf-gaeste  

 

Tag des offenen Denkmals

Günter Hermes ist Beauftragter für den Otto-Bartning-Arbeitskreis

Am offiziellen Tag des offenen Denkmals im September 
öffnete auch unsere Pauluskirche in Dalum ihre Türen.
Im Anschluss an den Gottesdienst stand die denkmalge-
schützte Kirche allen interessierten Besucherinnen und 
Besuchern offen. Um 14:00 Uhr führte Günter Hermes 
offiziell mit einem ansprechenden Vortrag durch die
denkmalgeschützte Holzkirche. Bis 17:00 Uhr stand er 
mit einem Team bei Kaffee, Tee, Plätzchen und Kaltge-
tränken für Fragen zur Verfügung. Danke an Günter 
Hermes und sein Team für die Organisation und Beglei-
tung dieses Tages! 

Günter Hermes und das Kirchen-Kaffee Team mit Ehepaar Hauren-
herm und Familie Gels

.
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.  

Entfernung der Sakralgegenstände 
aus der entwidmeten Markuskirche  

Die letzten Sakralgegenstände und auch die drei Glo-
cken wurden in den letzten Monaten und Tagen aus der 
Markuskirche in Hesepe-Torfwerk entfernt.  

Mit großer Unterstützung und Hilfe durch Firma Heiner 
Többen und unter der Federführung von Thomas Spen-
gemann räumten einige Männer aus dem Männerkreis, 
Franz-Josef Brick, Manfred Rogin, Hermann Krüssel und 
Udo Schubert zusammen mit Hans-Günter Wöhl aus  

 

 

dem Hauptamtlichen-Team, die im April durch Bischöfin 
Sabine Schiermeyer entwidmete Markuskirche.  

 

Die Sakralgegenstände fanden auf dem Gelände von 
Pauluskirche, Martin-Luther-Haus und dem Friedhof 
eine neue Bestimmung:  

Das Taufbecken wurde vor der Pauluskirche in Dalum 
aufgestellt:

 

Entfernung der Sakralgegenstände 
aus der entwidmeten Markuskirche 

Die letzten Sakralgegenstände und auch die drei Glo-
cken wurden in den letzten Monaten und Tagen aus der
Markuskirche in Hesepe-Torfwerk entfernt.

dem Hauptamtlichen-Team, die im April durch Bischöfin 
Sabine Schiermeyer entwidmete Markuskirche. 

Die Sakralgegenstände fanden auf dem Gelände von 
Pauluskirche, Martin-Luther-Haus und dem Friedhof 
eine neue Bestimmung:

Das Taufbecken wurde vor der Pauluskirche in Dalum 
aufgestellt:

.
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Das Altarkreuz fand einen Platz in einem Raum im Mar-
tin-Luther-Haus und kommt dort auch bei Gottesdiens-
ten zum Einsatz: 

Das Altar Mosaik begrüßt nun die Menschen, die das 
Martin-Luther-Haus betreten: 

 

Der Altar hat einen Platz auf dem neuen Friedhofsteil 
hinter dem Friedhofskreuz gefunden:  
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Dazu wurde von Firma Többen zusammen mit Manfred 
Rogin und Franz- Josef Brick ein Fundament geschaffen. 
Der Altar kann dort auch für Trauerfeiern genutzt wer-
den, die draußen stattfinden sollen.  

Die Bänke und die Orgel aus der Kirche wurden mit 
Unterstützung von Hans-Günter und Renate Wöhl ver-
kauft. Zwei Bänke stehen an der Friedhofskapelle und 
können dort Platz für Trauerfeiern bieten, die dort im 
kleinen Rahmen stattfinden.  

Die Glocken wurden Anfang November ausgebaut und 
werden über eine Glockenfirma an eine andere Kirche 
verkauft. Mittlerweile ist der langwierige Vertragsab-
schluss zustande gekommen, und der Verkaufsvertrag 
wurde am 8. November 2024 unterzeichnet. 

 

 

 

 

Ein Dank gilt allen, die diese Maßnahme unterstützt und 
durchgeführt und sich ein Mittagessen mehr als ver-
dient hatten:  

 

Durch die Präsenz der Sakralgegenstände auf dem Ge-
lände wird die Markuskirche bei und mit aller Trauer ein 
Stück weit weiter bestehen und in bleibender Erinne-
rung sein. 

 

 

 

Dazu wurde von Firma Többen zusammen mit Manfred 
Rogin und Franz- Josef Brick ein Fundament geschaffen.
Der Altar kann dort auch für Trauerfeiern genutzt wer-
den, die draußen stattfinden sollen.

Die Bänke und die Orgel aus der Kirche wurden mit 
Unterstützung von Hans-Günter und Renate Wöhl ver-
kauft. Zwei Bänke stehen an der Friedhofskapelle und 
können dort Platz für Trauerfeiern bieten, die dort im 
kleinen Rahmen stattfinden.

Die Glocken wurden Anfang November ausgebaut und 
werden über eine Glockenfirma an eine andere Kirche
verkauft. Mittlerweile ist der langwierige Vertragsab-
schluss zustande gekommen, und der Verkaufsvertrag 
wurde am 8. November 2024 unterzeichnet.

Ein Dank gilt allen, die diese Maßnahme unterstützt und 
durchgeführt und sich ein Mittagessen mehr als ver-
dient hatten:

Durch die Präsenz der Sakralgegenstände auf dem Ge-
lände wird die Markuskirche bei und mit aller Trauer ein 
Stück weit weiter bestehen und in bleibender Erinne-
rung sein.
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.  

Bundesweiter Aktionstag                        
Autobahnkapelle

 
öso. In der Autobahnkapelle „Jesus, Brot des Le-
bens“ auf dem Rastplatz Heseper Moor an der A 31 
fand zum bundesweiten Aktionstag der Autobahn-
kirchen ein ökumenischer Gottesdienst mit Regio-
nalbischöfin Sabine Schiermeyer statt.  
„Wir brauchen solche Orte wie diesen, das Rast-
haus an der Lebensreiseroute“, sagte die Regional-
bischöfin des Evangelisch-lutherischen Sprengels 
Ostfriesland-Ems. Hier sei eine Rast für die Seele 
möglich. Alltägliche Fahrten oder die Reise in den 
Urlaub könnten unterbrochen werden, um sich 
Fragen und Gefühlen der eigenen Lebensreiseroute 
zu stellen: „Worauf wird Segen liegen? Auf Bleiben, 
Aufbrechen, Zurückkehren? Was hat Gott für mei-
nen Weg und mich gemeint?“ Autobahnkapellen 
bieten als Orte der Stille einen freien Raum, der 
einen für einen Augenblick in eine Himmelsper-
spektive stelle und das Draufschauen auf das eige-
ne Kommen und Gehen ermögliche, so Schiermey-
er. Unter dem biblischen Wort „Ich will dich segnen 
und du sollst ein Segen sein“ feierten Pfarrer Jür-
gen Altmeppen, Pastor Thorsten Jacobs und Regio-
nalbischöfin Sabine Schiermeyer mit 200 Besuche-
rinnen und Besuchern den ökumenischen Gottes- 

 

dienst. Kay Marie Fergusen aus Palo Alto bei San 
Francisco (USA) hatte die Lesung übernommen. In 
ihrer Heimatgemeinde in Kalifornien war Pastor 
Jacobs vor zwei Jahren im Rahmen der Studienzeit 
der Landeskirche Hannovers drei Monate als Gast-
pastor tätig. Sie war im Sommer mit ihrem Mann 
auf einem Deutschlandbesuch.  

 
Die Gruppe „Vocapella“ unter Leitung von Katrin 
Peters, Sonja Cantzen am Klavier und Pastor Jacobs 
an der Gitarre sorgten für die musikalische Gestal-
tung mit fröhlicher, moderner Musik. 
Die neue Ökumene-Kerze wurde unter einem Se-
genswort als Zeichen der lebendigen Ökumene vor 
Ort und als Zeichen des Auftrags zur Einheit von 
der Regionalbischöfin entzündet. Der Gottesdienst 
endete mit einem Reisesegen durch die drei Geist-
lichen Altmeppen, Jacobs und Regionalbischöfin 
Schiermeyer. Im Anschluss sorgte der Heimatverein 
für ein gemeinsames Kaffeetrinken. 

 

Bundesweiter Aktionstag 
Autobahnkapelle

öso. In der Autobahnkapelle „Jesus, Brot des Le-
bens“ auf dem Rastplatz Heseper Moor an der A 31 
fand zum bundesweiten Aktionstag der Autobahn-
kirchen ein ökumenischer Gottesdienst mit Regio-
nalbischöfin Sabine Schiermeyer statt. 
„Wir brauchen solche Orte wie diesen, das Rast-
haus an der Lebensreiseroute“, sagte die Regional-
bischöfin des Evangelisch-lutherischen Sprengels 
Ostfriesland-Ems. Hier sei eine Rast für die Seele 
möglich. Alltägliche Fahrten oder die Reise in den 

dienst. Kay Marie Fergusen aus Palo Alto bei San 
Francisco (USA) hatte die Lesung übernommen. In 
ihrer Heimatgemeinde in Kalifornien war Pastor 
Jacobs vor zwei Jahren im Rahmen der Studienzeit 
der Landeskirche Hannovers drei Monate als Gast-
pastor tätig. Sie war im Sommer mit ihrem Mann 
auf einem Deutschlandbesuch. 

Die Gruppe „Vocapella“ unter Leitung von Katrin 
Peters, Sonja Cantzen am Klavier und Pastor Jacobs 
an der Gitarre sorgten für die musikalische Gestal-
tung mit fröhlicher, moderner Musik.
Die neue Ökumene-Kerze wurde unter einem Se-
genswort als Zeichen der lebendigen Ökumene vor 
Ort und als Zeichen des Auftrags zur Einheit von

.
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20 Jahre Besuchsdienstarbeit  

Im Rahmen eines Arbeitsfrühstücks, zu dem Pastor 
Jacobs die Damen des Besuchsdienstkreises unse-
rer Kirchengemeinde eingeladen hatte, wurde 
Christa Paske für über 20 Jahre Mitarbeit im Be-
suchsdienst geehrt und offiziell verabschiedet. Ge-
legentlich wird sie trotzdem in ihrem gut erreichba-
ren Umfeld weiter einige Besuche übernehmen. 

 
Ganz herzlichen Dank, liebe Christa, für deinen 
treuen und zuverlässigen Dienst. Danke auch an 
den gesamten Besuchsdienstkreis für die wertvolle 
Arbeit! 

KV-Klausurtagung auf Baltrum 

Im Mai 2024 tagte der neu gewählte Kirchenvorstand in 
einer dreitägigen konstituierenden Sitzung auf der Insel 
Baltrum. Vorsitz, stellvertretender Vorsitz und die Aus-
schüsse wurden gewählt. Ebenso referierte Pastor Ja-
cobs über den Aufbau und die Leitungsstrukturen eines 
Kirchenvorstands, des Kirchenkreises, Sprengels und der 
Landeskirche. Weitere Tagesordnungspunkte des um-
fangreichen Sitzungsprogramms waren noch ausste-
hende Baumaßnahmen - wie die wasserschadenbeding-
te Sanierung des Gemeindehauskellers, Maßnahmen 
zur Gebäudeinstandhaltung - wie die Säuberung und 
Imprägnierung der Dächer der Kirchengebäude und der 
Friedhofskapelle, Personalangelegenheiten, Planungen 
wie die der Mitarbeiter-Danke-Feier und des Advents-
markts, die Entrümpelungsaktion von Keller und Dach-
boden des MLH, die Einführung von Lektorin Bohling, 
das weitere Verkaufsprocedere der Markuskirche.  

 
Folgende Posten und Ausschüsse wurden wie folgt be-
setzt:  

20 Jahre Besuchsdienstarbeit 

Im Rahmen eines Arbeitsfrühstücks, zu dem Pastor 
Jacobs die Damen des Besuchsdienstkreises unse-
rer Kirchengemeinde eingeladen hatte, wurde 
Christa Paske für über 20 Jahre Mitarbeit im Be-
suchsdienst geehrt und offiziell verabschiedet. Ge-
legentlich wird sie trotzdem in ihrem gut erreichba-
ren Umfeld weiter einige Besuche übernehmen.

KV-Klausurtagung auf Baltrum

Im Mai 2024 tagte der neu gewählte Kirchenvorstand in 
einer dreitägigen konstituierenden Sitzung auf der Insel 
Baltrum. Vorsitz, stellvertretender Vorsitz und die Aus-
schüsse wurden gewählt. Ebenso referierte Pastor Ja-
cobs über den Aufbau und die Leitungsstrukturen eines 
Kirchenvorstands, des Kirchenkreises, Sprengels und der
Landeskirche. Weitere Tagesordnungspunkte des um-
fangreichen Sitzungsprogramms waren noch ausste-
hende Baumaßnahmen - wie die wasserschadenbeding-
te Sanierung des Gemeindehauskellers, Maßnahmen 
zur Gebäudeinstandhaltung - wie die Säuberung und
Imprägnierung der Dächer der Kirchengebäude und der 
Friedhofskapelle, Personalangelegenheiten, Planungen 
wie die der Mitarbeiter-Danke-Feier und des Advents-
markts, die Entrümpelungsaktion von Keller und Dach-
boden des MLH, die Einführung von Lektorin Bohling, 
das weitere Verkaufsprocedere der Markuskirche.
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Kirchenvorstand 2024 – 2030: Ausschüsse und Beauftragte 

 
 

Rot = Vorsitz |Ansprechpartner*in  
Kirchenvorstandsvorsitz Protokollführung Anweisungsberechtigte 

Pastor Thorsten Jacobs Janina Bohling Thorsten Jacobs | Michael Müller 

2. Kirchenvorstandsvorsitz Vertretung: Hermann Borgstede Susanne Führing 

Michael Müller   

      

Gesundheitsbeauftragte*r Personalausschuss Sicherheitsbeauftragte/Energie 

Anke Gels | Hauptamtliche Anke Gels | Thorsten Jacobs Lothar Schindler 
 Edeltraut Prange | Michael Müller Hermann Borgstede 
      

Bauausschuss Friedhofsausschuss Ökumene   

Lothar Schindler Hermine Veltrup Thorsten Jacobs 

Michael Müller Anke Gels | Thorsten Jacobs Hermine Veltrup 

Thorsten Jacobs Kerstin Möckel | H. Borgstede Edeltraut Prange 
      

Festausschuss Diakonieausschuss Beauftragte Luther-Haus 

Susanne Führing Thorsten Jacobs Hermine Veltrup  

Kerstin Möckel Hermine Veltrup   Svetlana Stel 

Edeltraut Prange Diakonieauszahlungen  

Janina Bohling Thorsten Jacobs | Janina Bohling  

  Hermine Veltrup   
      

Kinder- und Jugendausschuss Finanzbeauftragte Öffentlichkeitsbeauftragter 

Thorsten Jacobs Michael Müller Thorsten Jacobs 

Michael Müller Thorsten Jacobs  

Susanne Führing Janina Bohling  

Edeltraut Prange Susanne Führing Beauftragung EEB 

  Hermann Borgstede Janina Bohling 
      

Seniorenausschuss Kirchenkreis-Synode Kollektenplan 
Edeltraut Prange Anke Gels  Anke Gels 

Hermine Veltrup Thorsten Jacobs   
      

Partnerschaft OBAK KG Twist 
Thorsten Jacobs Günter Hermes Thorsten Jacobs 

Kirchenvorstand 2024 – 2030: Ausschüsse und Beauftragte
Rot = Vorsitz |Ansprechpartner*in

Kirchenvorstandsvorsitz Protokollführung Anweisungsberechtigte

Pastor Thorsten Jacobs Janina Bohling Thorsten Jacobs | Michael Müller

2. Kirchenvorstandsvorsitz Vertretung: Hermann Borgstede Susanne Führing

Michael Müller

Gesundheitsbeauftragte*r Personalausschuss Sicherheitsbeauftragte/Energie

Anke Gels | Hauptamtliche Anke Gels | Thorsten Jacobs Lothar Schindler

Edeltraut Prange | Michael Müller Hermann Borgstede

Bauausschuss Friedhofsausschuss Ökumene  

Lothar Schindler Hermine Veltrup Thorsten Jacobs

Michael Müller Anke Gels | Thorsten Jacobs Hermine Veltrup

Thorsten Jacobs Kerstin Möckel | H. Borgstede Edeltraut Prange

Festausschuss Diakonieausschuss Beauftragte Luther-Haus

Susanne Führing Thorsten Jacobs Hermine Veltrup

Kerstin Möckel Hermine Veltrup Svetlana Stel

Edeltraut Prange Diakonieauszahlungen
Janina Bohling Thorsten Jacobs | Janina Bohling

Hermine Veltrup

Kinder- und Jugendausschuss Finanzbeauftragte Öffentlichkeitsbeauftragter

Thorsten Jacobs Michael Müller Thorsten Jacobs

Michael Müller Thorsten Jacobs
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Bundesverdienstkreuz                                               
für Ehepaar Schulz  

Jacoba und Walter Schulz, Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier 
und Pastor Thorsten Jacobs nach der Verleihung 

Eine große Ehre wurde am 17. Oktober unseren Part-
nerschaftsbeauftragten, Jacoba und Walter Schulz zu-
teil. Während einer besonderen Feierstunde im 
Kloster Frenswegen in Nordhorn wurde ihnen per-
sönlich von Bundespräsident Frank-Walter Stein-
meier das Bundesverdienstkreuz verliehen. 

Annähernd 30 Jahre sind Jacoba und Walter Schulz 
in einem höchst engagierten Maße für die Partner-
schaftsarbeit, die seit einigen Jahren auch von der 
pfarramtlich verbundenen Nazarethkirchenge-

meinde Twist mit unterstützt wird, in der tansania-
nischen Gemeinde Hamai, in Afrika, tätig. Unzähli-
ge Projekte, wie der Bau eines Pfarrhauses, einer 

Kirche, die Unterstützung der örtlichen 
Grundschule, die Wasserversorgung der 
Gemeinde und nicht zuletzt der Bau einer 
Berufsschule und eines Internats wurde 
von den beiden neben vielen Schulpaten-
schaften initiiert, was im Besonderen vor 
allem jungen Menschen vor Ort eine Zu-
kunftsperspektive gibt und eine konkrete 
Hilfe zur Selbsthilfe darstellt. 

Pastor Thorsten Jacobs, der Ehepaar 
Schulz und deren vier Kinder zur Verlei-
hung begleitete, zeigte sich stolz: „Jacoba 
und Walter Schulz haben es in all den Jah-
ren geschafft, Muslime und Christen in 
großer, konstruktiver und partizipativer 

Kooperation auf Augenhöhe an einen Tisch zu brin-
gen - mit einem gut verknüpften Netzwerk zum 
Wohl aller Menschen vor Ort und unabhängig von 
ihrer Religionszugehörigkeit.  

 

Eindrücklich war dabei sicherlich der resultierende 
dreiwöchige Besuch des lutherischen Bischofs aus 
der Diözese Dodoma zusammen mit dem muslimi-
schen Bürgermeister des Ortes bei uns in Dalum 
vor ein paar Jahren. Zurecht wird ihnen diese Ehre 
heute für die unbeschreiblichen Projekte und ihren 
unermüdlichen Einsatz zuteil!" Abschließend be-
tonte er, welche große Ehre und Freude es sei, das 
Ehepaar Schulz bei der Verleihung und einer derart 
großartigen Wertschätzung ihrer Arbeit begleiten 

Bundesverdienstkreuz 
für Ehepaar Schulz 

Jacoba und Walter Schulz, Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier 
und Pastor Thorsten Jacobs nach der Verleihung

Eine große Ehre wurde am 17. Oktober unseren Part-
nerschaftsbeauftragten, Jacoba und Walter Schulz zu-
teil. Während einer besonderen Feierstunde im
Kloster Frenswegen in Nordhorn wurde ihnen per-
sönlich von Bundespräsident Frank-Walter Stein-
meier das Bundesverdienstkreuz verliehen.

meinde Twist mit unterstützt wird, in der tansania-
nischen Gemeinde Hamai, in Afrika, tätig. Unzähli-
ge Projekte, wie der Bau eines Pfarrhauses, einer 

Kirche, die Unterstützung der örtlichen 
Grundschule, die Wasserversorgung der 
Gemeinde und nicht zuletzt der Bau einer
Berufsschule und eines Internats wurde 
von den beiden neben vielen Schulpaten-
schaften initiiert, was im Besonderen vor 
allem jungen Menschen vor Ort eine Zu-
kunftsperspektive gibt und eine konkrete 
Hilfe zur Selbsthilfe darstellt.

Pastor Thorsten Jacobs, der Ehepaar
Schulz und deren vier Kinder zur Verlei-
hung begleitete, zeigte sich stolz: „Jacoba 
und Walter Schulz haben es in all den Jah-
ren geschafft, Muslime und Christen in 
großer, konstruktiver und partizipativer 

Kooperation auf Augenhöhe an einen Tisch zu brin-
gen - mit einem gut verknüpften Netzwerk zum 
Wohl aller Menschen vor Ort und unabhängig von 
ihrer Religionszugehörigkeit.
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zu dürfen: „Als Kirchengemeinde dürfen wir zu-
recht stolz auf die beiden und ihre Leistung sein."  

 

Ehepaar Schulz dankte sichtlich gerührt und beton-
te, dass die Auszeichnung auch stellvertretend für 
all diejenigen erfolgt sei, die die Partnerschaftsar-
beit seit Anbeginn mit unterstützt haben: Die Kir-
chengemeinde, private und institutionelle Unter-
stützer, u. A. die Landeskirche Hannovers, Bingo 
Lotto und die BBS Lingen, ohne deren Zutun diese 
Arbeit, so die Geehrten, nicht möglich gewesen sei 
und die nun weitergehen müsse. „Dabei bauen wir 
weiter auf die bisherige Unterstützung und Beglei-
tung", so Walter Schulz, „die Auszeichnung ist für 
uns ein großer Ansporn, die Partnerschaftsarbeit 
weiter fortzusetzen." Beim anschließenden Emp-
fang ergab sich für die Beteiligten aus dem Emsland 
auch die Gelegenheit, persönlich ins Gespräch mit 
dem Bundespräsidenten über die Partnerschaft 
und kirchliche Arbeit im Emsland ins Gespräch zu 
kommen. 
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Taizé-Lichtergottesdienst 

Lichter, Gesang, Gebet, Texte, Stille, Musik – Bitte 
um Frieden. Einen eindrucksvollen Lichtergottes-
dienst erlebten an die 200 Besucher*innen in der 
vollbesetzten Pauluskirche am 03. November. Küs-
terin Renate Wöhl tauchte die Kirche mit ihrer De-
koration in eine wunderbare Atmosphäre.  

 

Albina Rachmanin am Klavier und der Gospelchor 
„Inspiration“ unter Leitung von Kathrin Kraatz zau-
berten mit den Klängen und Gesängen aus Taizé 
eine wohltuende Stimmung, die, wie es eine Besu-
cherin sagte, die Seele berührte. Gestaltet wurde 
der feierliche Gottesdienst von Pastor Thorsten  

 

 

Jacobs, Diakon Philip Krieger, 
Prädikantin Edeltraut Prange 
und Lektor Reinhard Wenzel. 
Ein Dank ging an die 
anwesenden Pfarrer 
Altmeppen, Katrin Peters und 
Sonja Cantzen aus der 
katholischen Schwesterkirche 
St. Nikolaus für einige Deko-
Elemente. Eindrücklich der 
Schlussvers von Frère Roger aus 
der Brüderschaft von Taizé, der 
den Teilnehmenden mit auf den 
Weg gegeben wurde: „Lebe 
das, was du vom Evangelium 
verstanden hast. Und wenn es 
noch so wenig ist, aber lebe 

es!“ Singend zogen die Liturg*innen und der Chor 
zum Abschluss aus der Kirche, die anwesende 
Gemeinde dankte mit einem lang anhaltendem 
Applaus.

 

Taizé-Lichtergottesdienst

Lichter, Gesang, Gebet, Texte, Stille, Musik – Bitte
um Frieden. Einen eindrucksvollen Lichtergottes-
dienst erlebten an die 200 Besucher*innen in der 
vollbesetzten Pauluskirche am 03. November. Küs-
terin Renate Wöhl tauchte die Kirche mit ihrer De-
koration in eine wunderbare Atmosphäre.

Jacobs, Diakon Philip Krieger, 
Prädikantin Edeltraut Prange 
und Lektor Reinhard Wenzel.
Ein Dank ging an die
anwesenden Pfarrer 
Altmeppen, Katrin Peters und 
Sonja Cantzen aus der
katholischen Schwesterkirche 
St. Nikolaus für einige Deko-
Elemente. Eindrücklich der 
Schlussvers von Frère Roger aus 
der Brüderschaft von Taizé, der 
den Teilnehmenden mit auf den
Weg gegeben wurde: „Lebe 
das, was du vom Evangelium 
verstanden hast. Und wenn es 
noch so wenig ist, aber lebe 

es!“ Singend zogen die Liturg*innen und der Chor 
zum Abschluss aus der Kirche, die anwesende
Gemeinde dankte mit einem lang anhaltendem 
Applaus.
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Männersonntag                                       

Im Oktober fand wieder der traditionelle Gottes-
dienst zum Männersonntag statt. Motto: „Es ist dir 
gesagt, MANN, was gut ist!“ Der Männerkreis unter 
Leitung von Manfred Rogin gestaltete mit Pastor 
Jacobs dazu einen ansprechenden Gottesdienst, 
der musikalisch von Albina Rachmanin an Orgel 
und Klavier und der Band Capo d‘ Asta umrahmt 
wurde. Sehr eindrückliche und beeindruckende 
Worte fand Manfred Rogin in seiner Predigt über 
das Motto des Tages. Im Anschluss lud Pastor Ja-
cobs den Männerkreis zum Frühschoppen ein. 

 

Im Oktober referierte Pastor Jacobs im Männer-
kreis ergänzend zu dem Thema des Männersonn-
tags über: „Es ist dir gesagt, MANN, was gut ist!“ 
– Mann sein damals und Mann sein heute. Was 
sind klassische Rollenklischees damals wie heu-
te? Welche Idealbilder haben Männer heute und 
welche müssen Männer vielleicht auch aufge-
ben? Welchen Maßstab gibt es nicht nur für 
„männliches“ Handeln? Nun: Es ist dir gesagt, 
Mensch, was gut ist: „Liebe zu üben und demütig 
zu sein vor Gott“. (Micha 6).  

Humorvolle Annäherung an das Thema

 

        

Männersonntag                                      

Im Oktober fand wieder der traditionelle Gottes-
dienst zum Männersonntag statt. Motto: „Es ist dir 
gesagt, MANN, was gut ist!“ Der Männerkreis unter 
Leitung von Manfred Rogin gestaltete mit Pastor 
Jacobs dazu einen ansprechenden Gottesdienst, 
der musikalisch von Albina Rachmanin an Orgel 
und Klavier und der Band Capo d‘ Asta umrahmt
wurde. Sehr eindrückliche und beeindruckende 
Worte fand Manfred Rogin in seiner Predigt über 
das Motto des Tages. Im Anschluss lud Pastor Ja-
cobs den Männerkreis zum Frühschoppen ein.

Im Oktober referierte Pastor Jacobs im Männer-
kreis ergänzend zu dem Thema des Männersonn-
tags über: „Es ist dir gesagt, MANN, was gut ist!“ 
– Mann sein damals und Mann sein heute. Was 
sind klassische Rollenklischees damals wie heu-
te? Welche Idealbilder haben Männer heute und
welche müssen Männer vielleicht auch aufge-
ben? Welchen Maßstab gibt es nicht nur für 
„männliches“ Handeln? Nun: Es ist dir gesagt, 
Mensch, was gut ist: „Liebe zu üben und demütig 
zu sein vor Gott“. (Micha 6).

Humorvolle Annäherung an das Thema
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Mitarbeiter-Danke-Feier 

Nach einiger Zeit der Unterbrechung fand nun in 
diesem Jahr endlich wieder die Mitarbeiter-Danke-
Feier statt.  

 

Am Beginn des gemeinsamen Events stand eine 
Andacht zum Thema „Ein Schiff, das sich Gemeinde 
nennt“ in der Pauluskirche, die der ehemalige Dia-
kon unserer Kirchengemeinde, Philip Krieger, der 
nach wie vor Gemeindeglied ist, zusammen mit 
Pastor Thorsten Jacobs hielt. Im Anschluss an die 
Andacht wurde ins Martin- Luther-Haus eingela-
den, wo die ehrenamtlichen und hauptamtlichen 
Mitarbeitenden von einem grandiosen Grillbuffet 
überrascht wurden. Musikalisch begleitet wurde 
der Abend der Begegnung durch die Gruppe Capo 
d‘ Asta. Pastor Jacobs hatte nach Dankesworten 
und dem traditionellen Rück- und Ausblick aufs 
Gemeindeleben ein Mitarbeiter-Quiz zu verschie-
denen Kategorien vorbereitet, das die Teilnehmen-
den sichtlich begeisterte. Gemütlich klang der 
Abend unter fröhlicher Musik, die die Tea-
mer*innen einspielten, aus. 

 

 

 

Mitarbeiter-Danke-Feier

Nach einiger Zeit der Unterbrechung fand nun in 
diesem Jahr endlich wieder die Mitarbeiter-Danke-
Feier statt.

Am Beginn des gemeinsamen Events stand eine 
Andacht zum Thema „Ein Schiff, das sich Gemeinde 
nennt“ in der Pauluskirche, die der ehemalige Dia-
kon unserer Kirchengemeinde, Philip Krieger, der 
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V. l.: Pastor Ulli Hirndorf, Pastor Thorsten Jacobs, Lektorin Janina 
Bohling, 2. Vorsitzender des Kirchenvorstands Michael Müller, Lektor 
Reinhard Wenzel und Prädikantin Edeltraut Prange 

Lektorin Janina Bohling eingeführt 

Am 10. November war es so weit. Unsere Pfarrsek-
retärin Janina Bohling hatte erfolgreich ihre Ausbil-
dung zur Lektorin abgeschlossen, wurde nach der 
Berufung des Kirchenvorstands vom Superinten-
denten Dr. Brauer für den Verkündigungsdienst in 
den pfarramtlich verbundenen Gemeinden Dalum 
und Twist beauftragt und nun durch ihren Mentor, 
Pastor Thorsten Jacobs, feierlich in ihr Amt als Lek-

torin eingeführt. Pastor Ulli 
Hirndorf, Beauftragter für die 
Lektoren- und Prädikanten-
arbeit im Kirchenkreis und im 
Sprengel, der Janina Bohling 
mit ausbildete, nahm an der 
Feier teil, hielt die Einfüh-
rungsansprache, segnete 
zusammen mit Lektor Wen-
zel und Prädikantin Prange 

und dem 2. Vorsitzenden des Kirchenvorstands und 
überreichte die von Michael Müller verlesene Er-
nennungsurkunde. Grußworte in dem feierlichen 
Gottesdienst, der musikalisch von Karsten Opitz an 
der Orgel und der Band Capo d‘ Asta umrahmt     

wurde, entrichteten Kirchenvor-
standsvertreter Rudi Gaidosch 
von der Kirchengemeinde Twist 
und Michael Müller. Blumen 
überreichte Anke Gels, die sie 
ebenfalls an die Partnerschafts-
beauftragten Jacoba und Walter 
Schulz überreichte, die im Got-
tesdienst für ihr verliehenes 
Bundesverdienstkreuz geehrt 
wurden. Die neue Lektorin hielt 
die Predigt und spendete der 
Gemeinde den Schlusssegen. 
Das Geschenk der Gemeinden 
trug sie: Den Lektoren-Talar und 

das Gottesdienstbuch. Im Anschluss des Abend-
mahlsgottesdienstes fand ein Empfang im Martin-
Luther-Haus statt. Herzliche Glückwünsche und 
Gottes Segen für den Lektorendienst!  

 

V. l.: Pastor Ulli Hirndorf,r Pastor Thorsten Jacobs, Lektorin Janina 
Bohling, 2. Vorsitzender des Kirchenvorstands Michael Müller, Lektor 
Reinhard Wenzel und Prädikantin Edeltraut Prange

Lektorin Janina Bohling eingeführt
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retärin Janina Bohling hatte erfolgreich ihre Ausbil-
dung zur Lektorin abgeschlossen, wurde nach der 
Berufung des Kirchenvorstands vom Superinten-
denten Dr. Brauer für den Verkündigungsdienst in 
den pfarramtlich verbundenen Gemeinden Dalum 
und Twist beauftragt und nun durch ihren Mentor, 
Pastor Thorsten Jacobs, feierlich in ihr Amt als Lek-

torin eingeführt. Pastor Ulli
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wurde, entrichteten Kirchenvor-
standsvertreter Rudi Gaidosch 
von der Kirchengemeinde Twist 
und Michael Müller. Blumen 
überreichte Anke Gels, die sie 
ebenfalls an die Partnerschafts-
beauftragten Jacoba und Walter 
Schulz überreichte, die im Got-
tesdienst für ihr verliehenes 
Bundesverdienstkreuz geehrt
wurden. Die neue Lektorin hielt
die Predigt und spendete der 
Gemeinde den Schlusssegen. 
Das Geschenk der Gemeinden 
trug sie: Den Lektoren-Talar und 

das Gottesdienstbuch. Im Anschluss des Abend-
mahlsgottesdienstes fand ein Empfang im Martin-
Luther-Haus statt. Herzliche Glückwünsche und 
Gottes Segen für den Lektorendienst!
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Nun wird die neue Lektorin auch beim nächsten 
Lektoren-Sonntag oder Gottesdiensten - wie beim 
ökumenischen Erntedank-Hof-Gottesdienst der 
KLJB Dienste übernehmen und das Team unterstüt-
zen bzw. allgemein Gottesdienste vertreten: 
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Wir freuen uns auf unsere neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden: Greta Bents, Lina Dall, Mia-Sophie 
Döring, Misha Kasan, Charlotte Rosendahl, Luisa Roth, Jule Scholz, Noah Schulz, Jolie Thien, Summer Thien 
und Hailly Torcia. Herzlich willkommen! Habt eine schöne und gesegnete Konfirmandenzeit bei uns!  



Aus Datenschutzrechlichten Gründen dürfen diese 
Seiten hier nicht veröffentlicht werden. 
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Gruppen und Kreise 
 
Familiengottesdienstkreis Dalum:  
Treffen nach Vereinbarung 
Kontakt:   Pastor Jacobs    Tel. 0 59 37 / 987 61  
__________________________________________________________________________________________ 
Teamer Treff  
Treffen nach Vereinbarung  
Kontakt:    Pastor Jacobs    Tel. 0 59 37 / 987 61  
___________________________________________________________________________________________
Vorkonfirmandenunterricht | Gruppe 2024-2026: 
In der Regel jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 17.00 Uhr – 18.30 Uhr im MLH.  
Ein 5. Mittwoch im Monat ist frei! 
 
Hauptkonfirmandenunterricht | Gruppe 2023-2025: 
In der Regel jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 17.00 Uhr – 18.30 Uhr im MLH.  
Ein 5. Donnerstag im Monat ist frei! 
Kontakt:    Pastor Jacobs    Tel. 0 59 37 / 987 61   
__________________________________________________________________________________________ 
Offene Frauengruppe in Dalum: 
Termin und Ort nach Absprache 
Kontakt:   Mechtild Rogin   Tel.: 0 59 37 / 82 39 
              Rita Rosenow                Tel.: 0 59 37 / 84 17 
__________________________________________________________________________________________ 
Mütterkreis Dalum: 
Jeden 1. und 3. Montag im Monat jeweils 15:00 – 17:00 Uhr im MLH 
Kontakt:   Christa Paske     Tel.: 0 59 37 / 15 63 
                                                      Jacoba Schulz      Tel.: 0 59 37 / 72 34 

__________________________________________________________________________________________ 
Partnerschaftsarbeit: 

Kontakt:   Jacoba und Walter Schulz   Tel.: 0 59 37 / 72 34 
 

 
___________________________________________________________________________________________ 
Krabbelgruppe: 
Jeden Mittwoch von 15:30 bis 16:30 Uhr im MLH, Raum 2  
Kontakt:   Jennifer Gels    Tel.: 0171 / 84 44 46 71  
                                                          Miriam Schudy   Tel.: 0160 96 / 29 44 30 
 

 

Gruppen und Kreise

Familiengottesdienstkreis Dalum:
Treffen nach Vereinbarung
Kontakt: Pastor Jacobs Tel. 0 59 37 / 987 61
__________________________________________________________________________________________
Teamer Treff 
Treffen nach Vereinbarung
Kontakt: Pastor Jacobs Tel. 0 59 37 / 987 61
____________________________________________________________________________________________ _
Vorkonfirmandenunterricht | Gruppe 2024-2026:
In der Regel jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 17.00 Uhr – 18.30 Uhr im MLH. 
Ein 5. Mittwoch im Monat ist frei!

Hauptkonfirmandenunterricht | Gruppe 2023-2025:
In der Regel jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 17.00 Uhr – 18.30 Uhr im MLH.
Ein 5. Donnerstag im Monat ist frei!
Kontakt: Pastor Jacobs Tel. 0 59 37 / 987 61
__________________________________________________________________________________________
Offene Frauengruppe in Dalum:
Termin und Ort nach Absprache
Kontakt: Mechtild Rogin Tel.: 0 59 37 / 82 39
          Rita Rosenow           Tel.: 0 59 37 / 84 17
__________________________________________________________________________________________
Mütterkreis Dalum:
Jeden 1. und 3. Montag im Monat jeweils 15:00 – 17:00 Uhr im MLH
Kontakt: Christa Paske Tel.: 0 59 37 / 15 63

                                                     Jacoba Schulz Tel.: 0 59 37 / 72 34

____________________________________________________________________________________________
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Männerkreis in Dalum  
Termin und Ort nach Absprache: 
Kontakt:   Manfred Rogin  Tel.: 0 59 37 / 82 39  
       Rolf Timm   Tel.: 0 59 37 / 71 44 
__________________________________________________________________________________________ 
Männerbastelkreis in Dalum 
Nach Absprache im Keller des MLH  
Kontakt:   Manfred Rogin  Tel.: 0 59 37 / 82 39 

Rolf Timm         Tel.: 0 59 37 / 71 44 

__________________________________________________________________________________________ 
Mittwoch Inn 
Jeden 1. Mittwoch im Monat jeweils um 19:30 Uhr im MLH 
Kontakt:   Monika Büttner  Tel.: 0 59 37 / 81 40  
__________________________________________________________________________________________ 
Seniorenkreis Groß Hesepe 
Jeden 1. Mittwoch im Monat 14:30 – 17:00 Uhr in der Markusstraße 38, Groß Hesepe 
Kontakt:   Christa Paske   Tel.: 0 59 37 / 15 63 
__________________________________________________________________________________________ 
Gospel-Chor „Inspiration“ 
Chorprobe jeweils mittwochs um 19:30 Uhr und nach Vereinbarung im MLH  
Kontakt:   Kathrin Kraatz   Tel.: 0 59 61 / 9 57 32 71 
________________________________________________________________________________________ 
Jugendband  
Treffen nach Vereinbarung in der Pauluskirche 
Kontakt:   Elias Kölker   Tel.: 0 15 7 / 88 31 69 19  
________________________________________________________________________________________ 
 
Besuchsdienstkreis für alle Gemeindeteile 
Kontakt:   Dalum:  Brigitta Gödiker  Tel.: 0 59 37 / 71 37 
               Ellen Pstrong    Tel.: 0 59 37 / 73 60 
      Großer Sand: Petra Vohs   Tel.: 0 59 37 / 981 570 
    Geeste: Lea von Trechten   Tel.: 0 59 07 / 13 48 
      Kerstin Wilmes  Tel.: 0 59 07 / 75 55 
    Gr. Hesepe:    Edeltraut Prange  Tel.: 0 59 37 / 16 28 
      Karen Haurenherm  Tel.: 0 16 2 / 7 31 26 13 
__________________________________________________________________________________________ 
Seniorengymnastik 
                                                     z. Zt. Findet die Gruppe nicht statt 
Kontakt:    z. Zt. vakant 
__________________________________________________________________________________________ 
 
Kirchenvorstand 
Treffen: nach Vereinbarung im Martin-Luther-Haus 
Kontakt:   Pastor Thorsten Jacobs (Vorsitz) Tel.: 0 59 37 / 987 61 
                                                     Michael Müller (2. Vorsitzender)  Tel.: 0 16 0 / 7 62 67 86
  
 

Männerkreis in Dalum
Termin und Ort nach Absprache:
Kontakt: Manfred Rogin Tel.: 0 59 37 / 82 39 

  Rolf Timm Tel.: 0 59 37 / 71 44
__________________________________________________________________________________________
Männerbastelkreis in Dalum
Nach Absprache im Keller des MLH 
Kontakt: Manfred Rogin Tel.: 0 59 37 / 82 39

Rolf Timm      Tel.: 0 59 37 / 71 44

__________________________________________________________________________________________
Mittwoch Inn
Jeden 1. Mittwoch im Monat jeweils um 19:30 Uhr im MLH
Kontakt: Monika Büttner Tel.: 0 59 37 / 81 40
__________________________________________________________________________________________
Seniorenkreis Groß Hesepe
Jeden 1. Mittwoch im Monat 14:30 – 17:00 Uhr in der Markusstraße 38, Groß Hesepe
Kontakt: Christa Paske Tel.: 0 59 37 / 15 63
__________________________________________________________________________________________
Gospel-Chor „Inspiration“
Chorprobe jeweils mittwochs um 19:30 Uhr und nach Vereinbarung im MLH 
Kontakt: Kathrin Kraatz Tel.: 0 59 61 / 9 57 32 71
________________________________________________________________________________________
Jugendband
Treffen nach Vereinbarung in der Pauluskirche
Kontakt: Elias Kölker Tel.: 0 15 7 / 88 31 69 19
________________________________________________________________________________________

Besuchsdienstkreis für alle Gemeindeteile
Kontakt: Dalum: Brigitta Gödiker Tel.: 0 59 37 / 71 37

          Ellen Pstrong Tel.: 0 59 37 / 73 60
Großer Sand: Petra Vohs Tel : 0 59 37 / 981 570
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Bei einer mehrmonatigen Vorausplanung sind kurzfristige Änderungen des Gottesdienstplans mög-
lich! Wir bitten um freundliche Beachtung. Aktuelle Änderungen auf www.kirche-dalum.de! 
 

Sonntag 01.12.2024 14:00 Uhr Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst  
1. Advent, Kirchenmusikalischer Familiengottes-
dienst zum Adventsmarkt, Pastor Jacobs 

Mittwoch 04.12.2024 18:00 Uhr Pauluskirche 
Adventsandacht 
 
Pastor Jacobs 

Sonntag 08.12.2024 10:30 Uhr Pauluskirche 
Gottesdienst  

2. Advent, Pastor Jacobs 

Mittwoch 11.12.2024 18:00 Uhr Pauluskirche 
Adventsandacht 
 
Pastor Jacobs 

Sonntag 15.12.2024 10:30 Uhr Pauluskirche 
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 

3. Advent, Pastor Jacobs 

Mittwoch 18.12.2024 18:00 Uhr Pauluskirche 
Adventsandacht 
 
Pastor Jacobs 

Sonntag  22.12.2024  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 

4. Advent, Prädikantin Prange 

Dienstag 24.12.2024 15.15 Uhr Pauluskirche 
Christvesper  

Heiligabend, Pastor Jacobs 

Dienstag  24.12.2024  16:00 Uhr  Johanneskapelle 
Christvesper  

Heiligabend, Lektor Wenzel 

Dienstag  24.12.2024  16:45 Uhr  Pauluskirche 
Christvesper mit Krippenspiel 

Heiligabend, Pastor Jacobs 

Mittwoch  25.12.2024  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst 

1. Weihnachtstag, Pastor Jacobs 

Donnerstag 26.12.2024  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 
2. Weihnachtstag, Gemeinsamer Gottesdienst 
Dalum und Twist, Prädikantin Prange 

Sonntag  29.12.2024  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 

1. Sonntag nach dem Christfest, Pastor Jacobs  
 

Bei einer mehrmonatigen Vorausplanung sind kurzfristige Änderungen des Gottesdienstplans mög-
lich! Wir bitten um freundliche Beachtung. Aktuelle Änderungen auf www.kirche-dalum.de!

Sonntag 01.12.2024 14:00 Uhr Pauluskirche
Abendmahlsgottesdienst 
1. Advent, Kirchenmusikalischer Familiengottes-
dienst zum Adventsmarkt, Pastor Jacobs

Mittwoch 04.12.2024 18:00 Uhr Pauluskirche
Adventsandacht

Pastor Jacobs

Sonntag 08.12.2024 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst 

2. Advent, Pastor Jacobs

Mittwoch 11.12.2024 18:00 Uhr Pauluskirche
Adventsandacht

Pastor Jacobs

Sonntag 15.12.2024 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit

3. Advent, Pastor Jacobs

Mittwoch 18.12.2024 18:00 Uhr Pauluskirche
Adventsandacht

Pastor Jacobs

Sonntag 22.12.2024 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst

4. Advent, Prädikantin Prange

Dienstag 24.12.2024 15.15 Uhr Pauluskirche
Christvesper 

Heiligabend, Pastor Jacobs

Dienstag 24.12.2024 16:00 Uhr Johanneskapelle
Christvesper 

Heiligabend, Lektor Wenzel
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Bei einer mehrmonatigen Vorausplanung sind kurzfristige Änderungen des Gottesdienstplans mög-
lich! Wir bitten um freundliche Beachtung. Aktuelle Änderungen auf www.kirche-dalum.de! 
 

Dienstag 31.12.2024 17.00 Uhr Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst  

Altjahresabend, Pastor Jacobs 

Mittwoch 01.01.2025 17.00 Uhr Pauluskirche 
Gottesdienst  
Neujahr, Gemeinsamer Gottesdienst Dalum und 
Twist, Prädikantin Prange 

Sonntag 05.01.2025 10:30 Uhr Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst  

2. Sonntag nach dem Christfest, Pastor Jacobs 

Sonntag 12.01.2025 10:30 Uhr Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst  

1. So. n. Epiphanias, Lektorin Bohling 

Sonntag 19.01.2025 10:30 Uhr Pauluskirche 
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 

2. So. n. Epiphanias, Pastor Jacobs 

Sonntag  26.01.2025  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst  

3. Sonntag nach Epiphanias, Pastor Jacobs  

Sonntag  02.02.2025  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst  

Letzter Sonntag nach Epiphanias, Pastor Jacobs  

Sonntag  09.02.2025  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst  

4. Sonntag vor der Passionszeit, Prädikantin Prange  

Sonntag  16.02.2025  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst   
Septuagesimae, Jubiläum 40 Jahre Männerkreis, 
Pastor Jacobs und Team 

Sonntag  23.02.2025  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 

Sexagesimae, Pastor Jacobs  

Samstag  01.03.2025  18:00 Uhr  Johanneskapelle 
Abendmahlsgottesdienst  

Vorabend Estomihi, Pastor Jacobs 

Sonntag  02.03.2025 10:30 Uhr  Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst  

Estomihi, Pastor Jacobs 

Sonntag  09.03.2025  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst  

Invocavit, Pastor Jacobs 
 

Bei einer mehrmonatigen Vorausplanung sind kurzfristige Änderungen des Gottesdienstplans mög-
lich! Wir bitten um freundliche Beachtung. Aktuelle Änderungen auf www.kirche-dalum.de!

Dienstag 31.12.2024 17.00 Uhr Pauluskirche
Abendmahlsgottesdienst 

Altjahresabend, Pastor Jacobs

Mittwoch 01.01.2025 17.00 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst 
Neujahr, Gemeinsamer Gottesdienst Dalum und 
Twist, Prädikantin Prange

Sonntag 05.01.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Abendmahlsgottesdienst 

2. Sonntag nach dem Christfest, Pastor Jacobs

Sonntag 12.01.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Abendmahlsgottesdienst 

1. So. n. Epiphanias, Lektorin Bohling

Sonntag 19.01.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit

2. So. n. Epiphanias, Pastor Jacobs

Sonntag 26.01.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst 

3. Sonntag nach Epiphanias, Pastor Jacobs 

Sonntag 02.02.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Abendmahlsgottesdienst 

Letzter Sonntag nach Epiphanias, Pastor Jacobs 

Sonntag 09.02.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst 

4. Sonntag vor der Passionszeit, Prädikantin Prange

Sonntag 16.02.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst 
Septuagesimae, Jubiläum 40 Jahre Männerkreis,
Pastor Jacobs und Team
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Bei einer mehrmonatigen Vorausplanung sind kurzfristige Änderungen des Gottesdienstplans mög-
lich! Wir bitten um freundliche Beachtung. Aktuelle Änderungen auf www.kirche-dalum.de! 
 

Sonntag  16.03.2025  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 

Reminiszere, Pastor Jacobs 

Sonntag  23.03.2025  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst  

Okuli, Lektor Wenzel 

Sonntag  30.03.2025  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst  

Lätare, Pastor Jakobs 

Sonntag  06.04.2025  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst  

Judika, Pastor Jacobs 

Sonntag  13.04.2025  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst  

Palmsonntag, Lektor Wenzel 

Donnerstag  17.04.2025  19:30 Uhr  Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst  

Gründonnerstag, Pastor Jacobs  

Freitag 18.04.2025 15:00 Uhr Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst mit Beichte 

Karfreitag, Pastor Jacobs 

Samstag  19.04.2025  22:30 Uhr  Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst mit Tauferinnerung 

Karsamstag/Osternacht, Pastor Jacobs und Team 

Sonntag  20.04.2025  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst 

Ostersonntag, Pastor Jacobs 

Montag  21.04.2025  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 
Gemeinsamer Gottesdienst Dalum und Twist 
Ostermontag, Lektorin Bohling 

Sonntag  27.04.2025 10:30 Uhr  Pauluskirche 
Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl 

Quasimodogeniti, Pastor Jacobs 

Sonntag  04.05.2025 10:30 Uhr  Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst 

Misericordias Domini, Pastor Jacobs 

Sonntag  11.05.2025  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 

Jubilate, Lektor Wenzel 

Sonntag  18.05.2025  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst  

Kantate, Pastor Grimmsmann 
 

Bei einer mehrmonatigen Vorausplanung sind kurzfristige Änderungen des Gottesdienstplans mög-
lich! Wir bitten um freundliche Beachtung. Aktuelle Änderungen auf www.kirche-dalum.de!

Sonntag 16.03.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit

Reminiszere, Pastor Jacobs

Sonntag 23.03.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst 

Okuli, Lektor Wenzel

Sonntag 30.03.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst 

Lätare, Pastor Jakobs

Sonntag 06.04.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Abendmahlsgottesdienst 

Judika, Pastor Jacobs

Sonntag 13.04.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst 

Palmsonntag, Lektor Wenzel

Donnerstag 17.04.2025 19:30 Uhr Pauluskirche
Abendmahlsgottesdienst 

Gründonnerstag, Pastor Jacobs

Freitag 18.04.2025 15:00 Uhr Pauluskirche
Abendmahlsgottesdienst mit Beichte

Karfreitag, Pastor Jacobs

Samstag 19.04.2025 22:30 Uhr Pauluskirche
Abendmahlsgottesdienst mit Tauferinnerung

Karsamstag/Osternacht, Pastor Jacobs und Team

Sonntag 20.04.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Abendmahlsgottesdienst

Ostersonntag, Pastor Jacobs
Gottesdienst
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Bei einer mehrmonatigen Vorausplanung sind kurzfristige Änderungen des Gottesdienstplans mög-
lich! Wir bitten um freundliche Beachtung. Aktuelle Änderungen auf www.kirche-dalum.de! 
 
 

Samstag  24.05.2025  18:00 Uhr  Johanneskapelle 
Abendmahlsgottesdienst 

Vorabend Rogate, Pastor Jacobs  

Sonntag  25.05.2025  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 

Rogate, Pastor Jacobs  

Donnerstag  29.05.2025  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 

Christi Himmelfahrt, Prädikantin Prange 

Sonntag  01.06.2025 10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 
Exaudi, Frauensonntag, Prädikantin Prange, Lektorin 
Bohling und Team 

Sonntag  08.06.2025  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst 

Pfingstsonntag, Pastor Jacobs 

Montag  09.06.2025  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 
Gemeinsamer Gottesdienst Dalum und Twist 
Pfingstmontag, Pastor Grimmsmann 

Sonntag  15.06.2025  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 

Trinitatis, Pastor Grimmsmann 
 

Bei einer mehrmonatigen Vorausplanung sind kurzfristige Änderungen des Gottesdienstplans mög-
lich! Wir bitten um freundliche Beachtung. Aktuelle Änderungen auf www.kirche-dalum.de!

Samstag 24.05.2025 18:00 Uhr Johanneskapelle
Abendmahlsgottesdienst

Vorabend Rogate, Pastor Jacobs

Sonntag 25.05.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit

Rogate, Pastor Jacobs 

Donnerstag 29.05.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst

Christi Himmelfahrt, Prädikantin Prange

Sonntag 01.06.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst
Exaudi, Frauensonntag, Prädikantin Prange, Lektorin 
Bohling und Team

Sonntag 08.06.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Abendmahlsgottesdienst

Pfingstsonntag, Pastor Jacobs

Montag 09.06.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst
Gemeinsamer Gottesdienst Dalum und Twist
Pfingstmontag, Pastor Grimmsmann

Sonntag 15.06.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst

Trinitatis, Pastor Grimmsmann

Unser i d briefGemeindebriefGemeindebriefGemeindebrief
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In Ihrem Zuhause • Von Mensch zu Mensch • Pflegen, Helfen, Beraten, Betreuen • Gesprächskreise 

                                                            

 CARITAS-SOZIALSTATION Geeste / Twist 

Dalum: Am Rathaus 1. Tel.: 0 59 37 / 9 86 86  • Twist: Flensbergstr. 8. Tel.: 0 59 36 / 9 34 2 82 

 

                                                                                                                                                                                 
 
Christiane Meiners 
Wietmarscher Damm 14 
49 744 Geeste – Dalum 
Tel. und Fax: 0 59 37 / 86 16                                                                                                    Mitglied im  



 

 

                   

 
 
 

                



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Hier könnte Ihre Werbung stehen –  
und das auch noch zum guten Zweck! 

 
Bei Interesse bitte melden: 

Pfarrbüro: 05937|98760 oder per E-Mail: kg.dalum@web.de 



 

 

                                                                                                                        

 

 

 

 

 

 



Für die Kirchengemeinde führten wir folgende Reinigungsarbeiten aus:

- Dachreinigung des Gemeindehaus in Dalum

- Dachreinigung des Pfarramtes in Dalum

vorher vorhernachher nachher

ROOF

Wir verarbeiten hochwertige Dachbeschichtung von:

Gutschein

- Dachreinigung & -beschichtung der Aussegnungshalle in Dalum

---------------------------------------------------
Gegen Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie
10% Rabatt auf unsere Dienstleistungen.

---
---

---
---



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Pfarrbüro:    Janina Bohling  Tel.: 0 59 37 / 9 87 60 
        E-Mail: kg.dalum@web.de  

Bürozeiten:    Di + Do:   09 - 12 Uhr, Fr: 16 – 18 Uhr 

Pastor |Vorsitzender KV: Thorsten Jacobs  Tel.: 0 59 37 / 9 87 61 
        E-Mail: pastor.jacobs@email.de 
        Montags ist Pastor Jacobs i. d. Regel nicht erreichbar 

 
Stellvertretender Vorsitz KV: Michael Müller   Tel.: 0 59 37 / 9 80 54 4 
         E-Mail: michaelmueller70@t-online.de 

         

Kinder- und Jugendarbeit: Thorsten Jacobs  Tel.: 0 59 37 / 9 87 61 
        E-Mail: pastor.jacobs@email.de 

Küsterin Pauluskirche:    Renate Wöhl  Tel.: 0 17 3 / 9 16 46 83 
       

Küsterin Johanneskapelle: Renate Wöhl  Tel.: 0 17 3 / 9 16 46 83 

Organistin:       Albina Rachmanin  Tel.: 0 59 36 / 65 96 

Chorleiterin:      Kathrin Kraatz  Tel.: 0 59 61 / 9 57 32 71 

Friedhofspflege:     Michis Gartenpflege Tel.: 0 59 37 / 7 08 27 6 

Hausmeisterin MLH:    Swetlana Stel  Tel.: 0 59 37 / 76 46  

Außenanlagen MLH:    Martin Schoppmann Tel. 0 15 1 / 59 41 50 23 

Außenanlagen Pauluskirche: Hans-Günter Wöhl Tel.: 0 16 2 / 15 51 22 8 

 
 

Ev.– luth. Kirchengemeinde Dalum 
An der Schaftrift 46 • 49744 Geeste – Dalum • Tel.: 0 59 37 / 9 87 60 • Fax: 0 59 37 / 9 87 62 

E-Mail: kg.dalum@web.de • www.kirche-dalum.de  
Instagram: kirchedalum • Facebook: Ev.-luth. Kirchengemeinde Geeste-Dalum • YouTube: Evangelische Kirche Dalum 
Bankverbindung: KKA Meppen bei der Sparkasse Emsland • IBAN: DE78 2665 0001 0000 0558 30 • KZ: 7213 KG Dalum




